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Pflegebedarf ist keine Frage des Alters
Malteser Care-Ring bietet Familienmit pflegebedürftigen Kindern Unterstützung in den eigenen 4Wänden.
Wir möchten unser Leistungsangebot erweitern und Familien professionell unterstützen, um auch schwerst-
kranke Kinder und Kinder mit speziellen Bedürfnissen zu Hause zu betreuen.Von diplomierten Pflegefach-

kräften wird der Betreuungsbedarf erhoben und gemeinsammit
der Familie ein Hilfeplan erstellt.
Folgende Leistungen können in Anspruch genommenwerden:
• Eine begleitete Reise
• Kurzzeitpflege oder auch
• stundenweise Betreuung und Beschäftigung
• sowie die klassische 24h Betreuung
• krankenhausersetzende Maßnahmen

Pflege-Hotline 0800 201 800 www.malteser-care-ring.at
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Ein gemeinsa-
mes Familien-
Frühstück si-
chert einen gu-
ten Start in
den Tag.

Sommerliche
Frühstücksfreuden
Ein ausgiebig-gemütliches Frühstück zählt bei uns
zu den beliebtesten Mahlzeiten.
Ob im Cafe, im eigenen
Garten auf dem Balkon
oder einfach am Esstisch:
Zu einem richtig guten
Frühstück gehört für die
meisten von uns traditio-
nell Kaffee, Semmeln, Kip-
ferln und Marmelade.
Zwar gibt es heute Marme-
lade in unzähligen Kreatio-
nen zu kaufen, doch letzt-
lich geht nichts über den
Geschmack selbstgemach-
ter Marmeladen-Köstlich-
keiten.
Im Sommer stehen frische
Früchte in Hülle und Fülle
zur Verfügung, sei es aus
dem eigenen Garten oder

gekauft. Das Beste an der
Marmeladen-Zubereitung
ist, dass sie heute dank des
Gelierzuckers sehr einfach
ist und so auch nicht einge-
fleischten Kochfans viel
Spaß macht. Wer Lust und
Ideen hat, kann sich auch
seine eigene Lieblings-Spe-
zialmarmelade durch die
Kombination verschiede-
ner Geschmackssorten
oder durch die Zugabe von
Gewürzen und Kräutern –
von süß bis extrascharf –
zusammenstellen.
Einige Grundtipps sollte
man jedoch jedenfalls beim
Einkochen beachten:

Kinder sind begeisterte und
mit etwas Übung sehr ge-

schickte Radfahrer.
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rgSpaß am Radfahren!
Das erste Fahrrad- Zentrum für Kleinkinder ab
zwei Jahren ist noch bis zum 3. Juli 2011 geöffnet
Bekannt und bei Familien
sehr beliebt, ist die Sonnen-
therme Lutzmannsburg
nicht nur wegen der vielen
Sonnenstunden, sondern in
erster Linie aufgrund der
vielfältigen Erlebniswelten
und liebevoll zusammenge-
stellten Programmen für
Kinder ab dem Babyalter.
„Auf die Bikes, fertig, los!“,
heißt es jetzt noch bis zum
3. Juli schon für die Kleins-
ten. Denn wöchentlich gibt
es in der „Sonnentherme
Lutzmannsburg“ ein bun-
tes Programm rund um das
Thema Fahrradfahren für
Familien und Kleinkinder.
Highlights wie etwa geführ-
te Radtouren bis nach Un-
garn, Leihfahrräder und
Helme für Übernachtungs-

gäste der beteiligten Part-
nerbetriebe inklusive.
Die „Sunny Bunny„s Rol-
ling Days“ finden in Zu-
sammenarbeit mit ausge-
wählten Partnerhotels statt
und sind übrigens ein Teil
des Projektes „Landmark-
Rubber“ im Rahmen des
Programms zur grenzüber-
schreitenden Kooperation
Österreich-Ungarn 2007-
2013.
„Wir wollen die Freude am
Radfahren und an der Be-
wegung in der Natur schon
bei den Kleinsten wecken“,
erklärt Wolfgang Stündl,
Geschäftsführer der Son-
nentherme Lutzmanns-
burg.

Obstauswahl: Nur ein-
wandfreies und reifes –
aber nicht zu überreifes! –
Obst verwenden. Garten-
besitzerInnen sollten die
Früchte am besten gleich
nach dem Ernten verarbei-
ten. Früchte, die von selbst
vom Baum gefallen sind,
weisen meist den idealen
Reifegrad auf. Überreife
Stellen aber wegschneiden,
die Marmelade wird sonst
schneller schlecht.

Langsam kochen: Geduld
ist beim Marmeladeinko-
chen gefragt. Besser sind
niedrigere Temperaturen,
bei denen die Früchte den
Zucker langsam und besser
aufnehmen können (inten-
siverer Geschmack).
Einfüllen: Die (sterilisier-
ten) Marmeladengläser auf
ein feuchtes Tuch stellen,
so springen sie nicht beim
Einfüllen der heißen Mar-
melade.

Und so stehen für insge-
samt neun Wochen Ge-
schicklichkeit, Verkehrssi-
cherheit sowie „Roll &
Fun“ in drei unterschiedli-
chen Bereichen auf dem
Programm. Dabei gibt es
lustige Hindernisse zu be-
wältigen, auf ein, zwei oder
sogar vier Rädern zu expe-
rimentieren oder auch die
spezielle „Sunny Bunny“s
Radfahrprüfung“ abzule-
gen. Selbstverständlich ist
auch für die nötige Sicher-
heit bestens gesorgt: Ein
kompetentes und erfahre-
nes Radfahr-Trainerteam
sorgt nicht nur für reichlich
Spaß und Unterhaltung,
sondern auch für eine al-
tersgerechte, umfassende
Betreuung.
Einmalige Babyworld
Aber nicht nur während
solcher Spezial-Events
lohnt sich ein Aufenthalt in

der Sonnentherme Lutz-
mannsburg für die ganze
Familie. Besonders be-
kannt ist z.B. die „Baby-
world“, eine eigene Was-
serwelt für Babys mit 29
Grad Celsius warmer Luft
und 36 Grad angenehm-
warmen Wasser, abgestuf-
ten Baby-Becken, einem
Flachwasser- und Kinder-
spielbecken, einer speziel-
len „Baby-Rinne“, Schlaf-
raum und vielen prakti-
schen Extras für die Eltern
(z.B. Babyküche, Stillwa-
ben, Wickeldom).


